
Bespr chungen
Dichter selhbst Katholik ist, kann er die Ge- VO! Verfßséef dieses KRomans als Zwischen
fahr vermeilden, das Christliche entwer- bemerkungen den einzelnen Kapiteln hinzu-
ten. Das Buch bestätigt das Wort der Hei- gefügt, gleichsam als vertieftende und i1ins
ligen Schrift, dafs der geistliche Mensch al- Allgemeine hebende Kommentare ZzZum
les beurteılle. Vielleicht wählt Lesort diese zählten Geschehen. Die Fabel des Buches ist
Korm, weil Gott allein Jür zuständig hält, diese Kın dem Unsichtbaren besonders olfe-
„„auf Herz un Nieren“® prüfen un I9ln Ingenieur wird, WI1E 1ın einer Vision
beurteilen. Er hält für 1Ne Anmadflsung vorher sah, aus einem Flugzeugunglück ın
des Dichters, das letzte ‚objektive‘® Wort den Alpen VO! einem Bergsteigerpaar eret-sprechen wollen. wird die Lage des teL. Kigentlich ist die Frau allein, die,
Christentums, wWw1€e ın der heutigen Wirk- tiefgläubige un Liebende Künstlerin, tür ıh-
lichkeit steht, sehr deutlich; ohne da{fß Lesort L C]  e jungen VO!'  a der Kinderlähmung befalle-
Apologet wäre, gibt dem eben seinen 116  - Bruder lebt. Ihr Begleiter ist e1in SpionSınn auch die Menschen das Christen- Dienst ZWEIETL feindlicher Staaten. Aus

vieltfach entstellen. Iie unchristliche einem Urgefühl heraus sucht seine mensch-
Lebensauffassung erscheint ihm gegenüber liche Rettung VO. dem Bösen durch iıne Ehe
leer, süchtig un hart. Manche, viele KapI- miıt Antonia. In SEINET Bosheit ll ihren
tel sind e1in Meisterwerk der Psychologie, Bruder durch heimtückisch insınwierte. Ge-
un: dennoch keine Auflösung der objektiven danken ZUM Selbstmard treiben un dadurch
Gegebenheiten. Diese Korm der Darstellung Aaus dem Wege schaffen. Der Ingenieur VOEeIr-
ist eın  e Kxperiment. Das gleiche Schema der eitelt die ntat und befreit Antonia Der Un-
Bewältigung des Stoffes wirkt zuweilen hold ertränkt s1€, ihr Lebensglück und
künstelt un:! erzeugt mi1itunter Mwidbehagen das SCINES Gegners Zerstoren. Dieser Maord
un: Langeweile. Die natürliche W eise des wird e1ne geistliche Rettung. „Unrecht
Epikers behält ihren Wert Offenbar wollte schlägt seinen eigenen Herrn‘‘, und der In-
der Verfasser w1€e viele den reinen geNIEUT, der den Mord enthüllt unı den Mör-
Naturrealismus überwinden. Wenn uch der findet. 1ä1t ih: lautfen. Er überläfßt ihn

der Rache Gottes, die ihn rettender Bulseeinselt1g ın der Form ist, stöft doch
das Geistige VOr, hne die sinnenfällige ın einem Leben der Hingabe führt. Das (
Wirklichkeit des heutigen Lebens be- schehen und die Menschen sind äußerlich
schönıigen. Man kann dem Nachwort VO.  5 und innerlich möglich, außergewöhnlich
Gabriel Marcel beistimmen, der sagt: ‚„Dann S16 auch sınd. Das uch zonnte wohl nur ın
zweitle ich auch nıcht daran, da{fß einer Zeit geschrieben werden, die sich da-

nach sehnt, VO: Naturalismus befreit undSOrt) WESECNHN der bewundernswerten Lauter-
keit, die überall ın seinem Buch zutage tritt, wieder dem Geistigen un Kelig:ösen näher-
der ETrsSTE Se1N wird, der die Notwendigkeit geführt Z11 werden. Als (Sanzes ist das Buch
einer tortschreitenden Vervollkommnung Se1- der Versuch, 1ne kriminalistische Erzählung
Ner Romantechnik zugibt. Jedenfalls H} mi1t religiöser Lebenskunde verbinden,
1C.  h behaupten, dafis ich untfer den spannend und zugleich ZzU Nachdenken
Romanschrittstellern keinen sehe, dem 1985  e zwingend. Becher

schenken kann un:;größeres Vertrauen
so1°® Becher Eınser, Liüise: Der Sündenbock. Roman.
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ders KRKoman. (292 S Innsbruck 1955, Kın altes, reiches Fräulein, habgierig un
Iyrolia. Ln DÄ 9,80 gehässig, WIT! VO! einer alten Magd, die

Der Mensch ıst als Geistwesen größer als SCIH „i_hr“ Kind, die Tochter e1INESs unglück-
der Stoff und kann, WE Se1N Geist beson- lichen, Leben ungeschickten uın VO. Leid
ders reSC ist, die gewöhnlichen Schranken verfolgten Studienrates, glücklich sehen
SEINES Leibes überschreiten, w16€e dies etwa möchte, ın Angst versetzt, da{fß es ın  z Se1-

zweıten Gesicht und den Wahrträumen NDETr Unruhe einen schweren all tut und
geschieht. Wenn die Ordnung Gottes wıl- daran stirbt. Da der Reichtum ihrem Netf-
lig anerkennt und auch ın -Leid Un Mühsal fen, ben jenem Studienrat, .ute kommt,

vermuten die Leute ein Verbrechen. Diesedie Vorsehung Gottes auifnimmt, wird sSe1n
eben un: Wirken iruchtbarer., gerade auch Verwandten, die ihrer Tante oft den Tod ge.‚
ın Verzicht un Opfer. Diese philosophisch- wünscht haben, Zerstoren ihr Leben, da die
theologischen Wahrheiten werden VO  - vielen geistige Schuld weiterwirckt. Die Erzählung,
Denkern der Gegenwart wıeder 1nNns Bewufßst- die als Kriminalroman aufgebaut un UunNngeC-  f}
Se1iN gerufen. Bekannte Bücher, tiwa von Leon meın zielsicher gefügt ist, erschüttert den

Leser durch das KErlebnıs des Bösen, berBloy, Peter Wust, Theodor Haecker, Guar-
d:  inl, Thomas Merton, Ernst Jünger, Hans auch durch das Mitgefühl un! die mensch-
Urs VO!  — Balthasar USW., dienen der Selbst- liche Güte, mıiıt denen die Dichterin die Vor-
erkenntnis des Menschen. Län und be- gange vor das Angesicht Gottes hebt.
sonders dichte Stellen dieser Werke werden Bech SJ

480


